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Konkurse — Faillifes — Fallimenti

Die Konkurse und Nachlassverträge
werden am Mittwoeh und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens
Mittwoeh, morgens um 8 Uhr, bezw. am
Freitag um 12 Uhr, beim Schweiz.
Handelsamtsbiatt, Effingerstr. 3, Bern, eintreffen.

Les falllites et les concordats sont
publics chaque merertdi et samedi. Les
ordres doivent parvenir A la Feuille
oftleieile suisse dn eommeree, Effingerstrasse

3, ä Berne, an plus tard ä 8 heures
le mercredl et ä midi le vendredi.

Konkurseröffnungen
(ScbKG. 231, 232) (VZG. vom 23. April 1920, Art. 29, 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke Anspruch machen, werden aufgefordert,
binnen der Eingabefrist ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel

(Schuldscheine, Buchanszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
dem betreffenden Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört
gegenüber dem Gemeinschuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind,
werden aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung allfälliger Beweismittel in Original
oder amtlich beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die
nicht angemeldeten Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber
des belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um
Rechte handelt, die anch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist
als solche anzumelden bei Straffolgen im Unterlassungsfall.

Wer Sachen eines GemeinSchuldners als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; im Fall
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemeinschuldners weiterverpfändet worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreib ringen innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Glänblgerversammlungen können anch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Kt. Solothurn Konkursamt Lebern, Solothurn (101)

Gemeinschuldner: Annaheim Arnold, Josefs sei., geboren 1919, von
Lostorf, Balm nnd Niederwil, Mechaniker, in Hubersdorf (Solothurn),
(Inhaber der im Handelsregister nicht eingetragenen Firma Arnold Annaheim

& Co., Maschinenfabrik, Hnbersdorf).
Eigentümer folgenden Grundstückes: GB. Hubersdorf Nr. 186.
Datum der Konkurseröffnung: 20. Januar 1945.
Summarisches Verfahren, Artikel 231 SchKG.
Eingabefrist: bis nnd mit 23. Februar 1945.
Die Eingaben sind Wert 20. Januar 1945 zu berechnen.

Konkursamt Basel-Stadl (107)Kt. Basel-Stadt

Gemeinschuldner: Widmer-Stirnemann Karl Thomas, Inhaber
der infolge Aufgabe des Geschäftes erloschenen Firma «K. Widmer»,
Handel mit Näbr- und Lebensmitteln aller Art, Morgartenring 164, in
Basel.

Datum der Konkurseröffnung zufolge Insolvenzerklärung: 25. Januar 1945.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag den 13. Februar 1945, nachmittags

3 Uhr, im Gericbtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.
Eingabefrist: bis nnd mit 3. März 1945.

Kt. Basel-Land Konkursamt Arleshelm (102)

Gemeinscbuldnerin: Melli-Steffner Augustina, 1874,Liegenschafts¬
vermittlerin, Birsfelden, Hauptstrasse 1, ausgeschlagene Verlassenschaft.

Datum der Konkurseröffnung: 29. Januar 1945 (Artikel 193 SchKG.).
Ordentliches Verfahren.

Erste Gläubigerversammlung: Montag den 12. Februar 1945, nachmittags
2 Uhr, im Bureau des obgenannten Konkursamtes.

Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht bei¬
wohnen und bis zum 12. Februar 1945, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur
sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Eingabefrist: bis und mit 2. März 1945.

Kt. Basel-Land Konkursamt Binningen (103)

Gemeinscbuldner: Gürtler-Jolidon Karl Alfred, 1884, gewesener
Wirt und Baumeister, Baslerstrasse 200, Neu-AllschwU, ausgeschlagene
Verlassenschaft.

Datum der Konkurseröffnung: 25. Januar 1945 (Artikel 193 ScbKG.).
Eigentümer folgender Liegenschaften: A 2032, Bettenstrasse 29; A 984,

Bettenstrasse 37; A 2140, Bettenstrasse 35; A 2227, Narzissenweg 17;
B 1730, Neuweilerstrasse 18; A 2213, Bettenstrasse 45 (34 Anteil), und
B 1562, Schönenbuchstrasse 37a.('/i4 Anteil).

Summarisches Verfahren, sofern nicht ein Gläubiger innert 10 Tagen, von
heute an, die Durchführung des ordentlichen Verfahrens verlangt nnd
hiefür Fr. 300 Kostenvorschuss leistet.

Eingabefrist: bis nnd mit 11. Februar 1945.

Kt. St. Gallen Konkursamt St-Ga'len (108)

Gemeinschuldnerin: Wilhelm & Co., Kollektivgesellschaft, 8anitäta-
gesebäft und Atelier für moderne Orthopädie, Kircbgasse 3, .St Gallen.

Konkurseröffnung: 3. Januar 1945.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: bis 23. Februar 1945.

Kt. Thurgau Betreibungsamt Diessenhofen, (109)
im Auftrag des Konkursamtes Diessenhofen

Gemeinschuldner: Class Söhne G., Möbelfabrik, Diessenhofen.
Eigentümer folgender Grundstücke: Kataster-Nr. 882, ein Wohnhaus mit

mechanischer Schreinerei, in Diessenhofen, asseknriert unter Nr. 379 für
Fr. 64 000; ein Schuppen, asseknriert unter Nr. 380 für Fr. 1000; eine
Autogarage, assekuriert unter Nr. 434 für Fr. 1400, mit zirka 12,58 a
Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten.

Zugehörgegenstände: laut Eintrag am Grundbuch.
Grunddienstbarkeiten: laut Eintrag am Grundbuch.
Gesamteigentum mit Witwe Class, Diessenhofen, Ida Götz, Eglisau, Gertrud

Hablützel, Wilchingen.
Datum der Konkurseröffnung: 21. Januar 1945.

Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch den 7. Februar 1945, nachmittag«
13 Uhr 45, im Rathaus, Diessenhofen.

Eingabefrist: bis 22. Februar 1945, für Dienstbarkeiten bis 5. März 1945.
Eingaben sind zu richten an Konkursverwaltung, Basadingen.

Kollokationsplan — Etat d« coHocatien
(SchKG. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(LP. 249—251)
L'ötat de collocation, original ou rectifiö

passe en force, s'il n'est attaquö dans les
dix jours par une action lntentöe devant
le jnge qui a prononcö la faillite.

Kt Schaffhausen Konkursamt Schaffhausen (110)

Im Konkurse über Meister John, Torfbrikettwerk Märwil, liegt der
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigem beim obgenannten Konknrsamt
znr Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen
von der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls
er als anerkannt betrachtet würde.

Ct de Genöve Office des faillites, Genhoe

Rectification d'etat de collocation
Failli: Girod L6on, m6canicien. Rue de la Terrassiäre 9, Genfeve.
D61ai pour faire opposition: 10 jours.

Scftiiu« de« Konkursverfahren« — Clöture de la fafliHe
(SchKG. 268) (LP. 268)

(111)

Kt StGallen Konkursamt Gaster, Weesen (104)

Das Konkursverfahren gegen Meli Dominik, 1910, Metzger und
Viehhändler, wohnhaft gewesen in Benken (St Gallen), znrzeit unhekannten
Aufenthaltes, ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirks Gaster
vom 31. Januar 1945 als geschlossen erklärt worden.
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Konkurssfelgerungen — Vente aux enchfcres publiques aprds failiife
(SchKG. 257—259) (LP. 257—259)

Kt. Zürich Konkursamt Schlieren (781)

Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung
Im Konkurs über Mader-Keller Charles, Weinhandlung, in

Dietikon, gelangt Freitag den 9. Fehruar 1945, 15 Uhr, im Gasthaus zur
Krone in Dietikon auf einmalige öffentliche Steigerung:

Im Genieindebann Dietikon:
Kataster-Nr. 692: ein Wohnhaus, Assekuranz-Nr. 858, für Fr. 55 000

assekuriert, Schätzung 1942, mit 7 a 40 m2 Gehäudegrundfläche,
Hofraum und Garten an der Gartenstrasse. Anmerkung laut GB.

Konkursanitliche Schätzung: Fr. 42 000.

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen heim
unterzeichneten Konkursauit zur Einsicht auf.

Der Krsteigerer hat vor dem Zuschlag auf Abrechnung am Kaufpreis
eine Barzahlung von Fr. 3000 zu leisten.

Schlieren, den 27. Januar 1945. Konkursamt Schlieren:
A. Morf, Substitut.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Bestätigung des Nachiassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG. 306. 308. 317) • (LP. 306, 308, 317)

Kt Luzern Konkursamt Hilzkirch (82)

Bestätigung des Nachiassvertrages und Widerruf des Konkurses
Schuldner: Winiger Donat, Papierwaren, Schongau.
Das über den obgenannten Schuldner unterm 5. August 1944 eröffnete

Konkursverfahren wird zufolge gerichtlicher Bestätigung des Nachlassvertrages
gemäss Entscheid des Amtsgeriehtspräsidenten von Hochdorf vom
18. Januar 1945 anmit widerrufen und der Gemeinschuldner in die
Verfügung über sein Vermögen wieder eingesetzt.

Konkursamt Hitzkirch.

Rechtliche Schutzmassnahmen für die Hotel- und Stickereiindustrie
(Bundesgesetz vom 28. September 1944)

Kt. Bero Aufsichtsbehörde in Belreibungs- und Konkurssachen (106)
für den Kanton Bern

Hotelschutzverfahren
gemäss bundesrätlicher Verordnung vom 19. Dezember 1941

(erneuert am 17. Dezember 1943)

Die Aufsichtsbehörde in Betreihungs- und Konkurssachen für den
Kanton Bern als Nachlasshehörde hat in ihrer Sitzung vom 19. Dezember 1944
in der Hotelschutzsache des Huggler-Stucki Hans, Hotel Bellevue,
Mürren, erkannt:

Der zwischen dem Gesuchsteller Hans Huggler-Stucki und den
Gläubigem der Klasse V abgeschlossene Nachlassvertrag, lautend auf Zahlung
einer Nachlassdividende von 30% binnen 60 Tagen nach rechtskräftigem
Bestätigungsentscheid, wird gerichtlich genehmigt.

Bern, den 31. Januar 1945.

Im Namen der kantonalen Aufsichtsbehörde
als Nachlasshehörde,

der Präsident: der Sekretär:
Abrecht; Fr. Pflüger.

Notsfundung — Sursis extraordinaire
(Verordnung des BR vom 24 Januar 1941 — Ordonnance du CF. du 24 janvier 1941)

Ct.de Geneve Tribunal de premiire instance. Geneve (112)

Demande de sursis extraordinaire
Meile Wiessner Emilie, pension Adia, Boulevard des Tranches 24,

ä Genftve, agissant en sa qualite de curatrice de Mr Wiessher Jean-
Paul, domicilii prfoMcmmcnt Route de Florissant 88, actuellement Pension
Adia, Boulevard des Tranchäes 24, ä Gpnfcve, avant deniandä au nom de ce
dernier, en application de Pordonnance du Gonseil föderal du 14 janvier 1941,
un sursis extraordinaire, le Tribunal a fixä an mereredi 14 fövrier 1945,
ä 9 h., au Palais de justice, 2me cour, 2me ätage, salle du Greffe, l'audience
ä laquelle les cr6anciers, cautions et co-d6hiteurs seront entendus.

Tis peuvent, avant cette audience, consnlter les piftees du dossier et
adresser leurs objections par 6crit au greffe du Tribunal.

Tribunal de premiere instance de Genöve:
J. Gavard, commis-greffier.

Verschiedenes — Divers — Varia

Kt. Zürich Konkurskreis Thalwil (1052)

Gläubigerversammlung und Aktenanflage
Im Nachlassverfahren der Firma Barth E. & Co., Papiergrosshandlung,

Bahnhofstrasse 24, Thalwil, findet die Gläuhigerversammlung Freitag
den 16. Fehruar 1945, nachmittags 15 Uhr, im Restaurant Katharinahof,
Bahnhofstrasse 16, Thalwil, statt.

Die Akten können vom 6. Februar 1945 an auf dem Bureäu des
Sachwalters eingesehen werden.

Zürich, den 31. Januar 1945.

Der gerichtlich bestellte Sachwalter:
Dr. E. Etter, Rechtsanwalt,

RenDweg 59, Zürich 1.

Handelsregister - Registre du commerce - Reglstro dl commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
26. Januar 1945.

«Siebag» A.-G. für Siebwaren, Zürich, in Zürich. Unter dieser Firma ist
auf Grund der Statuten vom 19. Januar 1945 eine Aktiengesellschaft ge-
hildet worden, welche den Handel mit Siebwaren, andern Metallwaren und
verwandten Artikeln und die Durchführung aller damit zusammenhängenden
Transaktionen hezweckt. Die Gesellschaft kann sich auch an andern
Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt

in 100 Namenaktien zu Fr. 500. Hierauf sind Fr. 25 000 einbezahlt.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat hesteht aus mindestens einem Mitglied. Gegenwärtig gehört ihm
mit Einzelunterschrift an Dr. Oskar Hoffmann, von Matzingen (Thürgau), in
Zürich. Geschäftsdomizil: Stadthausquai 13, in Zürich 1, Bureau Dr. W. Frick.

30. Januar 1945.
«Betag» Beteilignngs- & Finanz A.-G., in Zürich. Unter dieser Firma ist
auf Grund der Statuten vom 19. Januar 1945 eine Aktiengesellschaft
gebildet worden, welche den Erwerh, die Finanzierung, die Verwaltung und die
Verwertung von Beteiligungen an andern Unternehmungen, insbesondere
in der Immohilienbranche, und die Durchführung aller damit zusammenhängenden

Transaktionen zum Zwecke hat Das Grundkapital beträgt
Fr. 250 000 und ist eingeteilt in 500 voll eiuhezahlte Inhaberaktien zu
Fr. 500; Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtshlatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus mindestens einem Mitglied, gegenwärtig aus
Dr. Wilhelm Frick, von und in Zürich, Präsident, und Kurt Keller, von
Schieitheim, in Wallisellen, Vizepräsident. Die Genannten führen Einzcl-
unterschrift. Geschäftsdomizil: Stadthausquai 13, in Zürich 1, Bureau des
Verwaltungsratspräsidenten.

31. Januar 1945.
Personalfürsorge der Firma Schwager & Brüngger, in Zürich. Unter diesem
Namen hesteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 16. Januar 1945
eine Stiftung. Zweck derselben ist die Fürsorge für die Angestellten und
Arheiter der Firma «Schwager & Brüngger», in Zürich, in Fällen von Alter,
Tod, Krankheit, Unfall sowie unverschuldeter Notlage. Der Stiftungszweck

wird erreicht: durch den Ahschluss von Versicherungen und
freiwillige Unterstützungen. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von
3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Emil Schwager, von Wallcnwil (Thur-
gau), in Zürich, Präsident des Stiftungsrates, führt Einzelunterschrift; Heinrieh

Brüngger, von Illnau, in Zürich, und Rudolf Burlet-, von Reichenburg
(Schwyz), in Zürich, weitere Mitglieder des Stiftungsrates, führen Kollektiv-
Unterschrift. Domizil: Scheuchzerstrasse 46, in Zürich 6, hei der Firma
Schwager & Brüngger.

31. Januar 1945.
Eigenheim Baugenossenschaft Horgen, mit Sitz in Horgen (SHAB. Nr. 114
vom 18. Mai 1943, Seite 1105). Mit Beschluss vom 17. Januar 1945
hat die Generalversammlung die Statuten revidiert. Dadurch erfahren die
eingetragenen Tatsachen folgende Aenderungen: Die Schreihweise der Firma
lautet Eigenheim-Baugenossenschaft Horgen. Zweck der Genossenschaft ist,
ihren Mitgliedern möglichst billige und gesunde Wohnungen zu beschaffen
unter Ausschluss jeglicher Gewinnahsicht. Der Vorstand besteht aus fünf
Mitgliedern. Präsident, Aktnar und Kassier führen Kollektivunterschrift je
zu zweien. Es sind dies: Hans Bickel, von Zürich, Präsident (neu); Adolf
Widmer, von Bühler (Appenzell ARh.), Aktuar (neu), und Jakob Bachofen,
von Rüti (Zürich), Kassier (neu), alle in Horgen. Die Unterschriften von
August Deutsch nnd Hans Meyer sind erloschen. Domizil: Feldeggweg 1,
beim Präsidenten.

31. Januar 1945.
Allgemeiner Konsumverein Dietlikon und Umgebung, in Dietlikon,
Genossenschaft (SHAB. Nr. 153 vom 6. Juli 1942, Seite 1547). Emil Dühen-
dorfer ist aus dem Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift ist
erloschen. Jakob Häfelfinger, Vizepräsident, ist nun Präsident; Gottfried
Bänninger. von und in Dietlikon, Beisitzer, ist jetzt Vizepräsident. Präsident
Jakoh Häfelfinger, Vizepräsident Gottfried Bänninger und Aktuar Jakob
Dietrich führen Kollektivunterschrift je zu zweien.

31. Januar 1945. Weinhandlung.
E. Huber, in Küsnacht (SHAB. Nr. 152 vom 2. Juli 1941, Seite 1287),
Weinhandlung. Einzelprokura ist erteilt an Hedwig Huber, gehorene Scha-
walder, von Heldswil (Thurgau), in Küsnacht (Zürich).

31. Januar 1945. Architekturbureau, Immobilien.
Danuser & Gossweiler, in Zürich 2, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 32
vom 8. Februar 1944, Seite 321), Architekturbureau, Erwerh von
Liegenschaften zum Zwecke der Ueberbauung. Diese Gesellschaft hat sich
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven werden von der
Einzelfirma «Fritz Danuser, Architekturhüro», in Zürich, ühernommen.

31. Januar -1945.
Fritz Danuser, Architekturbtiro, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Friedrieh Dantiser, von Felsberg (Graubünden), in Zürich 6. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellsohaft
«Danuser & Gossweiler», in Zürich 2. Architekturbureau und Handel mit
Liegenschaften. Bepthovenstrasse 47.

31. Januar 1945. Eisenwaren.
A. Byland & Co., in Z ü r i c h 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 101 vom
3. Mai 1943. Seite 989), Handel mit Eisenwaren. Die Kommanditärin Dr. phil.
Margret Bvland heisst infolge Verehelichung Dr. phil. Margret Mühleniann,
geborene Byland; ist Bürgerin von Alchenstorf (Bern) und wohnt in Zürich*

Bern — Berne — Bema

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
11. Januar 1945.

Gemeinnützige Baugenossenschaft Belp, in Belp. Unter dieser Firma
besteht eine Genossenschaft mit dem Zweck, unter Beihilfe des Bundes, des
Kantons und der Gemeinde Belp preiswerte Wohngelegenheiten, vor allem
für ihre Mitglieder und die Wenigerhemittelten, zu beschaffen. Sie sucht
diesen Zweck zu erreichen durch Erwerhung von Baugrund, Erstellung und
Ankauf von zweckmässigen Wohnhäusern, wobei die Form von Ein- und
Zweifamilienhäusern hevorzugt wird, sowie durch Vermieten und Verkauf
der Wohnhäuser an die Mitglieder. Die Genossenschaft beschränkt ihre
Tätigkeit auf die Gemeinde Belp. Die Statuten datieren vom 18. August 1944
mit Abänderungen vom 27. November 1944. Das Genossenschaftskapital
zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 200. Für die Verbindlichkeiten haftet einzig
däs Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit oder Nachsehuss-
pflieht ist ausgeschlossen. Die Mitteilungen und Einladungen erfolgen
schriftlich, die öffentlichen Bekanntmachungen durch Publikation im
Schweizerischen Handelsamtshlatt und im Amtsanzeiger von Seftigen. Die Verwaltung

besteht aus 5 Mitgliedern. Der Präsident zeichnet zu zweien mit einem
andern Mitglied der Verwaltung. Gewählt wurden: als Präsident: Werner
Reinhard, von Sumiswald; als Vizepräsident: Walter Schmutz, von Kehrsatz;
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als Kassier: Hans Fleischmann, von Altendorf (Schwyz), und als Beisitzer:
Hans Schmocker, von Beatenberg, und Alfred Guggisberg, von Belp; alle
fn Belp.

Bureau Bern

30. Januar 1945. Buchdruckerei und Verlag.
E. Bühlmann & Co., in Bern, Buchdruckerei und Verlag, Kommanditgesellschaft

(SHAB. Nr. 111 vom 13. Mai 193B, Seite 1170). In die Gesellschaft

ist als Koninianditärin eingetreten Emilie Btihlmann-Limacher, von
Rain (Luzern), in Bern, mit einer Bareinlage von Fr. 25 000.

Bureau Biel
17. Januar 1945. Elektrische und Telephoninstallationen.

Arber & Cie., in Biel. Unter dieser Firma besteht eine Kommanditgesellschaft,
die am 1. Januar 1945 begonnen hat. Elise Arber, geborene Forster,

die mit ihrem Ehemann Hermann Arber unter dem Güterstand der gesetzlichen

Gütertrennung steht, und Hermann Arber, Sohn, beide von Oftringen,
in Biel, sind unbeschränkt haftende Gesellschafter. Kommanditäre mit
Konnnanditen von je Fr. 1000 sind Paul Hafner, von Wittenbach (St. Gallen),
In St. Gallen, und Fritz Haussener, von Höfen bei Thun, in Bern.
Einzelprokura ist erteilt an Hermann Arber, Vater, von Oftringen, in Biel.
Elektrische und Telephoninstallationen. Bözingenstrasse 60.

30. Januar 1945. Putzmittel. •

Marguerite Dürrenmatt, in Biel, Fabrikation und Verkauf von Putzmitteln
(SHAB. Nr. 259 vom 5 November 1943, Seite 2478). Die Firma wird infolge
Geschäftsaufgabe gelöscht.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
31. Januar 1945. Müllerei.

Alfred Leibundgut, in Langnau i. E., Müllerei (SHAB. Nr. 297 vom
18. Dezember 1941, Seite 2582). Die Firma wird infolge Geschäftsübergabe
gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma «Hans
Leibundgut», in Langnau i. E., übernommen.

31. Jannar 1945. Müllerei.
Hans Leibundgnt, in Langnau i. E. Inhaber der Firma ist Hans Leibundgut,

Johanns, von Wyssachen, in Langnau i. E. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Finna «Alfred Leibundgut», in Langnau

i. E., Müllerei. Hinterdorfstrasse.

Bureau Thun
31. Januar 1945. Kolonialwaren.

Johann Steiner-Althaus, in Hilterfingen, Vertretungen in Kolonialwaren

(SHAB. Nr. 81 vom 10. April 1942, Seite 816). Die Firma wird infolge
Geschäftsaufgabe gelöscht

31. Januar 1945.

Viehzuchtgenossenschaft Heiligenschwendl und Umgebung, in Heiligen-
schwendi (SHAB. Nr. 206 vom 5. September 1925, Seite 1507). In der
Generalversammlung vom 22. April 1944 wurden die Statuten revidiert und
dem revidierten Obligationcnrecht angepasst. Die Genossenschaft bezweckt
die Förderung der schweizerischen Fleckviehzucht Die Mitteilungen an die
Mitglieder erfolgen schriftlich, die Bekanntmachungen im Anzeiger für den
Amtsbezirk Thun und in den vom Gesetz vorgeschriebenen Fällen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Präsident und Vizepräsident zeichnen
mit dem Sekretär oder Kassier zu zweien. Fritz Küng, Vater, Johann
Neuhaus und Johann Bieri sind aus dem Vorstand ausgeschieden. Ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden gewählt: Ernst Rothenbühler, von und
in Heiligenschwendi,'als Präsident; Fritz Küng, Sohn, von und in Heiligen-
bcluveudi, als Vizepräsident, und Hans Reusser, von und in Heiligenschwendi,
als Sekretär.

Url — Uri — Uri
31. Dezember 1944.

Viehzuchtgenossenschaft Gurtnellen, in Gurtnellen. Unter dieser Firma
besteht eine Gcnossenschatt im Sinne des 29.Titels des Obligationenrechts.
Sic bezweckt die Förderung und Pflege der Braunviehzucht. Die Genossenschaft

verfolgt keinen Erwcrbszweck. Die Statuten datieren vom 22.
Oktober 1944. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 100.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder
subsidiär persönlich und solidarisch. Die Einberufung der Generalversammlung
erfolgt durch Anschlag am öffentlichen Anschlagebrett der Gemeinde. Die
Bekanntmachungen erscheinen im «Amtsblatt des Kantons Uri » und,
soweit es das Gesetz verlangt, im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Vcrwaltungsrat besteht aus 5 Mitgliedern. Die Genossenschaft wird
vertreten durch Präsident, Kassier und Aktuar kollektiv zu zweien. Es
sind dies: Josef Walker, Präsident; Theodor Dittli jun., Vizepräsident und
Kassier, und Kaspar Walker, Aktuar; alle von und in Gurtnellen.

Glarus — Glarls — Glarona

31. Januar 1945. Beteiligungen.
OFINCO, in Glarus, Aktiengesellschaft, Durchführung von oder
Beteiligung an finanziellen, kommerziellen und industriellen, Mobilien- oder
Inimobiliengeschäften, besonders auf elektrischem Gebiet usw. (SHAB.
Nr. 134 vom 10 Juni 1944, Seite 1312). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 19. Januar 1945 wurde das Aktienkapital von Fr. 74 000
auf Fr. 100 000 erhöht durch Ausgabe von 260 Namenaktien zu Fr. 100.
Das voll einbezahlte Aktienkapital beträgt nun Fr. 100 000, eingeteilt in
1000 Namenaktien zu Fr. 100. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.
Der Verwaltungsrat Andrä Koechlin ist nun wohnhaft in Genf.

Solothura — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Belllach

80. Januar 1945. Immobilien.
Genossenschaft Bürgerhaus Löwen, in Grenchen (SHAB. Nr.33 vom
9. Februar 1938. Seite 3<>8). In der Generalversammlung vom '2. Dezember
1944 bat sich die Genossenschaft in Anpassung an das revidierte
Obligationenrecht neue Statuten gegeben. Die Bekanntmachungen erscheinen
im Anzeiger für das Oberamt Solothurn-Lebern und, soweit es das Gesetz

verlangt,- im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Aus der Verwaltung ist
Dr. Wilhelm Fürst, Präsident, ausgeschieden, seine Unterschrift ist erloschen.
Neuer Präsident ist Adolf Schild, von und in Grenchen (bisher Vizepräsident);

Vizepräsident und Kassier: Robert Lerch, von Rnegsau, in Grenchen
(bisher Aktnar und Kassier), und Aktuar: Werner Blaser, von Langnau i. E.,
in Grenchen (neu). Präsident, Vizepräsident/Kassier und Aktuar zeichnen
zu zweien.

Bureau Stadt Solothurn
31. Januar 1945.

Wohlfahrtsfonds für die Angestellten und Arbeiter der Delta Co., Schweizerische

Präzisionsschranbenfabrik & Fa^ondreherei, in Solothurn,
Stiftung (SHAB. Nr. 156 vom 7. Juli 1938, Seite 1511). Der Stiftungsrat hat-
mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde durch öffentliche Urkunde vom 13.
Dezember 1944 den Zweck geändert. Die Stiftung bezweckt den wirtschaftlichen

Schutz der Angestellten und Arbeiter der Stifterin gegen die Folgen
von Arbeitslosigkeit, Krankheit, Unfall, Invalidität und Tod; die Ausrichtung
von Rücktrittsentschädigungen bei Uebertritt in den Ruhestand oder
eintretender, verminderter Arbeitsfähigkeit, sowie die Bereitstellung von
Mitteln zur allfälligen Gründung einer Pensionskasse oder zum Abschluss
von Gruppen- bzw. Lebensversicherungsverträgen.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basilea-Cittä

29. Januar 1945.
Schweizerische Bankgesellschaft, Zweigniederlassung in Basel (SHAB.
Nr. 271 vom 17. November 1944, Seite 2543), Aktiengesellschaft mit Sitzen
in Winterthur und St. Gallen. Zum stellvertretenden Generaldirektor
wurde ernannt Hugo Grüebler, von Winterthur, in Küsnacht (Zürich).
Er zeichnet zu zweien.

29. Januar 1945.
Stiftung für Personalfürsorge der Firma Schaad & Cie., in Basel. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 22. Januar 1945 eine
Stiftung mit dem Zwecke der Fürsorge für das Personal und die Angehörigen

des Personals der Stifterin bei Alter, Krankheit, Invalidität, Tod
oder allgemein unverschuldeter Notlage. Dem Stiftungsrat aus 1 bis 3
Mitgliedern gehören an: Robert Schaad-Glauser, als Präsident, Robert Schaad-
Fehlmann, und Arnold Kuster-Schiess, alle von und in Basel. Der Präsident
führt Einzelunterschrift, die andern Mitglieder zeichnen zu zweien.
Domizil: Spalenberg 2.

29. Januar 1945. Eisen.
Küderll & Co., vorm. Baer & Co., Zweigniederlassung in Basel (SHAB.
Nr. 4 vom 6. Januar 1944, Seite 40), Kommanditgesellschaft mit Sitz in
Zürich. Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Friedrich Hetzel ist aus
der Firma ausgeschieden. Die Prokura des Emil Hofmann-Jenny ist
erloschen.

29. Januar 1945.
Warefa A.G. vormals R. Bruder-Nyfeler & Co. Dampfwaschanstalt, in
Basel (SHAB. Nr. 156 vom 8. Juli 1943, Seite 1566). Aus dem
Verwaltungsrat ist Dr. Hemann Ritzmann ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu in den Verwaltungsrat wurden gewählt Walter Rupprecht-
Meyer, als Präsident, und Ernst Rittel-Binz, beide von und in Basel. Sie
zeichnen zu zweien.

29. Januar 1945. Textilwaren usw.
Georges Vogel, in Basel (SHAB. Nr. 100 vom l.Mai 1943, Seite 984). Die
Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

29. Januar. 1945. Handelsgeschäfte usw.
Walter Weiss & Co., in Basel (SHAB. Nr. 22 vom 27. Januar 1945, Seite 232).
Aus der Kommanditgesellschaft ist der Kommanditär Karl Weiss-Müllerleile
ausgeschieden; seine Kommandite von Fr. 1000 ist erloschen.

30. Januar 1945. Rohmaterialien für die Hutindustrie.
J. Schweig, in Basel (SHAB. Nr. 221 vom 22. September 1943, Seite 2118).
Der Inhaber Jakob Schweig lebt mit seiner Ehefrau Anna Paulina, geborene
Basclgia, in Gütertrennung.

30. Januar 1945. Versicherungen.
Andr6 Hosch, in Basel (SHAB. Nr. 119 vom 23. Mai 1944, Seite 1159).
Die Einzelfirma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma « Hosch & Dr. Petitjean », in Basel.

30. Januar 1945. Versicherungen.
Hosch & Dr. Petitjean, in Basel. Andre William Hosch-Fetu und Dr. Marcel
Petitjean, beide von und in Basel, sind unter der obigen Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Februar 1945 beginnt und Aktiven
und Passiven der erloschenen Einzelfirma «Andrä Hosch » übernimmt.
Generalagentur der «Schweiz» Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft»
in Zürich für die Kantone Basel-Stadt und Basel-Land für Feuer-,
Einbruchdiebstahl-, Glas-, Wasserschaden- und Transportversicherungen.
Vertretungen in weiteren Versicherungsarten. Freie Strasse 10.

30. Januar 1945. Elektrotechnische Bedarfsartikel.
Regent A.G., in Basel (SHAB. Nr. 182 vom 7. August 1943, Seite 1803).
Die Prokura des Josef Dobmeyer-Lecoultre ist erloschen.

30. Januar 1945.
Holbein-Verlag Aktiengesellschaft (Les Editions Holbein Soci6t6 Anonyme)
(Holbein Publishing Company Limited), in Basel (SHAB. Nr. 290 vom
11. Dezember 1943, Seite 2755). Aus dem Verwaltungsrat ist Hermann
Hess ausgeschieden. Neu in den Verwaltungsrat wurde gewählt Dr. Eugen
Dietschi, von und in Basel. Die Prokura des Walter Lierow ist erloschen.

31. Januar 1945. Metallpolster usw.
Schlaraffiawerk A.G., in Basel (SHAB. Nr. 5 vom 8. Januar 1945, Seite 45).
In den Verwaltungsrat ist gewählt worden Albert Kuttler, von und in Basel.
Er führt Einzelunterschrift.

31. Januar 1945.
Stiftung der Schlaraffiawerk A.G., in Basel (SHAB. Nr. 160 vom 13. Juli
1943, Seite 1608). Aus dem Stiftungsrat ist der Präsident Dr. Joseph Braun
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zum Präsidenten de«
Stiftungsrates wurde gewählt Albert Kuttler, von und in Basel; er zeichnet
zu zweien.

31. Januar 1945. Beteiligungen.
Janus A.G^ in Basel (SHAB. Nr. 35 vom 11. Februar 1941, Seite 282). Die
Aktiengesellschaft hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom
12. Januar 1945 aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation
erloschen.
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31. Januar 1945. Isolierungen usw.
R. Baumann, in Basel. Inhaber dieser Einzclfirma ist Richard Baumann-
Buchmüller, von und in Basel. Isolierungen gegen Kälte und
Wärmeverluste, Handel mit Isoliermaterialien. Sandgrubenstrasse 65.

31. Januar 1945. Bauspezialitäten usw.
William U. Zellweger, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist William
Ulrich Zellweger, von und in Basel, mit seiner Ehefrau Margaretha, geborene
Ziegler, in Gütertrennung lebend. Bauspezialitäten, Handel mit Boden-
und Wandplatten. Angensteinerstrasse 26.

31. Januar 1945. Chemiseh-technische Produkte usw.
Gebr. Mächler, in Basel. Hans Mächler, von und in Basel, und Paul
Mächler, von Basel, in Lenzburg, minderjährig, bevormundet durch obigen
Hans Mächler, vertreten durch den Beistand Fritz Staub-Matter, von und
in Basel, sind, mit Genehmigung der Vormundschaftsbehördc vom 20.Sep¬
tember 1944 und der Aufsichtsbehörde vom 19. Dezember 1944, unter
der obigen Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Januar
1944 begonnen hat. Die Gesellschaft wird nur dureh den Gesellsehafter
Hans Mächler vertreten. Einzelprokura ist erteilt an Arnold Huggenberger,
von und in Basel. Fabrikation von und Handel mit chemisch-technischen
Produkten aller Art sowie Hilfsstoffen für das Konditorei- und Bäckereigewerbe.

Solothurnerstrasse 48.

31. Januar 1945.
Wohngenossenschaft Wiesengrund, in Basel. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 13. September 1944 eine Genossensehaft mit
dem Zweeke, ihren Mitgliedern gesunde und billige Wohnungen zu
verschaffen. Es werden Anteilscheine von Fr. 100 ausgegeben. Für die
Verbindlichkeiten haftet einzig das Genossenschaftsvermögen. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Vorstand
aus mindestens 5 Mitgliedern gehören an: Dr. Max Vischer-von Planta, als
Präsident, Robert Huwyler-Spycher, Friedrich Lodewig-Bärtschi, Hugo
Glenz-Städeli und Karl Burckhardt-Koeehlin, alle von und in Basel. Sie
zeichnen zu zweien. Domizil: St.-Alban-Graben 8.

31. Januar 1945.
Lampen A.G., in Basel (SHAB. Nr. 180 vom 5. August 1943, Seite 1782).
In der Generalversammlung vom 21. Dezember 1944 wurde das Aktienkapital

von Fr. 8000 durch Neuausgabc von 42 Aktien auf Fr. 50 000 erhöht,
eingeteilt in 50 Namenaktien von Fr. 1000. Auf das neue Kapital von
Fr. 42 000 wurden dureh Verrechnung der Forderungen von zwei Aktionären
gegen die Gesellschaft in der gleiehen Höhe Fr. 16 800 geleistet. Die
Statuten wurden entsprechend geändert. Insgesamt sind Fr. 24 800 auf
das Aktienkapital einbezahlt.

Appenzell ARh. — Appeozell-Rh. ext. — Appenzello est.

23. Januar 1945.
Schwimmbad A.-G. Teufen, mit Sitz in Teufen (SHAB. Nr. 172
vom 26. Juli 1934, Seite 2088). In der Generalversammlung vom
9. Dezember 1944 ist auf Grund des vorliegenden Revisionsberichtes im
Sinne von Artikel 735 OR. das bisher Fr.110 000 betragende Aktienkapital
auf Fr. 66 000 herabgesetzt worden, und zwar durch Reduktion des Nennt
wertes der einzelnen Aktie von Fr. 250 auf Fr. 150. Das Fr. 66 000 betragende

Aktienkapital setzt sich demnach nun zusammen aus 440 Namenaktien

zu Fr. 150. Es ist voll einbezahlt. Die Statuten sind entsprechend
abgeändert worden. Aus dem Verwaltungsrat sind der bisherige Aktuar
Friedrich Aider, ferner Walter Paul Buser und Johann Jakob Bruderer
ausgeschieden; die Unterschrift des Erstgenannten ist erloschen. Neu
wurden in den Verwaltungsrat gewählt: Werner Hörler, von und in Teufen,
als Aktuar, welcher kollektiv mit dem Präsidenten Christian Juon oder mit
dem Vizepräsidenten Karl Kareher zur Führung der Unterschrift berechtigt
ist, ferner Max Stadelmann, von Elgg, und Alfred Schläpfer, von Hcrisau,
beide in Teufen.

Aargau — Argovle — Argovla
20. Januar 1945.

Fleckviehzuchtgenossenschaft Murgenthal, in Murgenthal. Unter dieser
Firma besteht auf Grund der Statuten vom 13. Mai 1944 eine Genossenschaft.

Sie bezweckt die Förderung der Fleekviehzucht ifach Massgabe
der nähern Bestimmungen in § 1 der Statuten. Das Genossensehaftskapital
zerfällt in Anteile zu Fr. 50. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet einzig deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen erfolgen mündlieh an den
Versammlungen oder dureh Sehreiben an die Mitglieder. Publikationsorgan
ist das Sehweizerische Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus
5 bis 7 Mitgliedern. Zeichnungsbereehtigt ist der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär oder dem Kassier. Es sind dies:
Arnold Lerch-Plüss, von und in Murgenthal, Präsident; Paul Leuenberger,
von Melchnau (Bern), in Murgenthal-Glashütten, Vizepräsident, und Karl
•Künzli-Kohler, von Murgenthal, in Murgenthal-Weid, als Sekretär und
Kassier.

31. Januar 1945. Apotheke, Drogerie.
0. Dorta's Erben, in Zofingen, Apotheke und Drogerie (SHAB. Nr. 18
vom 6. August 1942, Seite 1798). Die Kollektivgesellschafter Thomas Dorta
und Marianna Dorta wohnen in Zofingen.

31. Januar 1945. Manufakturwaren, Konfektion.
Robert Stlerli, in Muri, Vertrieb von Manufakturwaren und Konfektion
(SHAB. Nr. 61 vom 14. März 1934, Seite 679). Die Firma ist infolge Aufgabe
des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erlosehen.

31. Januar 1945. Tabak- und Zigarrenfabrikation.
Rud. Elchenberger's Erben, vorm. Rud. Elchenberger & Cle., in Zetzwil,
Tabak- und Zigarrenfabrikation (SHAB. Nr. 252 vom 27. Oktober 1932,
Seite 2516). Diese Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst. Die Firma ist
nach durchgeführter Liquidation erloschen.

31. Januar 1945.
Schweizerische Bankgesellschaft, Zweigniederlassungen in Aarau
(SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar 1945, Seite 141), Baden und Wohlen
(SHAB. Nr. 112 vom 15. Mai 1943, Seite 1091), Aktiengesellschaft
mit Hauptsitzen in Winterthur und St.Gallen. Zum stellvertretenden
Generaldirektor wurde ernannt Hugo Grüehler, von Winterthur, in Küs-
nacht (Zürich). Er führt für sämtliche Sitze und Niederlassungen
Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

31. Januar 1945. Woll- und Baumwollgarnfärberei.
Robert Hunkeler, in Zofingeu, Woll- und Baumwollgarnfärberei (SHAB.
Nr. 3 vom 5. Januar 1938, Seite 22). Die Firma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven, rückwirkend auf 1. Januar 1944,
gehen über an die neue Einzelfirma «Robert Hunkeler », in Zofingeu.

31. Januar 1945. Färberei.
Robert Hunkeler, in Zofingen. Inhaber dieser Firma ist Robert Hans
Hunkeler-Beeli, von Altishofen (Luzern), in Zofingen. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma « Robert Hunkeler i>,

in Zofingen (rückwirkend auf 1. Januar 1944). Färberei. Talpi 704.

Thurgau — Thurgovie — Turgovla
31. Januar 1945. Holz, Kohlen, Wirtschaft.

Fritz Haag, in Egnaeh, Holz- und Kohlenhandlung, Wirtschaft zum
grünen Baum (SHAB. Nr. 282 vom 1. Dezember 1933, Seite 2812). Die
Firma ist infolge Gesehäftsverkaufs erloschen.

31. Januar 1945. Landwirtschaftliehe Maschinen, Motorfahrzeuge.
Herzog & Co., in Egnaeh, Maschinenwerkstätte (SHAB. Nr. 211 vom
9. September 1927, Seite 1616). An Stelle des bisherigen Kommanditärs
Hermann Herzog jun., dessen Kommanditeinlage von Fr. 7500 erloschen
ist, ist Ernst Herzog-Blattuer, von Fruthwilen, in Zürieh, als Kommanditär
mit einer Bareinlage von Fr. 5000 in die Kommanditgesellschaft
eingetreten. Dem Kommanditär wurde Einzelprokura erteilt. Jetzige Natur
des Geschäftes ist Fabrikation von und Handel mit landwirtschaftlichen
Maschinen und Motorfahrzeugen.

31. Januar 1945. Sehuhe.
Haberer A.G., in Kreuzlingen, Handel mit und Versand von Schuhen
und ähnlichen Artikeln (SHAB. Nr. 87 vom 15. April 1941, Seite 714).
Das Verwaltungsratsmitglied Otto Wolfer wohnt nun in Kreuzlingen.

31. Januar 1945.

Personalfürsorgestiftung der Firma Haberer Aktiengesellschaft Schuhhaus
In Kreuzlingen, in Kreuzlingen. Unter diesem Namen besteht auf Grund
der Stiftungsurkunde vom 12. Januar 1945 eine Stiftung. Sie bezweckt
die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma in Form
von Alters- und Invalidenrenten, Pensionen, Unterstützungen an
Hinterbliebene und ausserordentlichen Krankengeldern, eventuell auch durch
Abschluss von Gruppenversicherungen. Stiftungsorgane sind der aus 1 bis
3 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Einziges
Stiftungsratsmitglied ist gegenwärtig Otto Wolfer, von Maur (Zürieh), in
Kreuzlingen. Er führt Einzelunterschrift. Stiftungsdomizil: Schulstrasse 14.

Tessin — Te9sin — Ticino
Ufficio di Lugano

30 gennaio 1945. Asfalto.
Giovanni Bottlnelll succ. a Tomaso Bettosini, in Graneia, lavoraziono
dell'asfalto (FUSC. del 25 luglio 1944, n°172, pagina 1679). La ditta viena
caneellata per eessione di azienda alla societä in nome eollettivo «Giovanni
Bottinelli & Figlio Aldo, suee. a Tomaso Bettosini», in Grancia, che ne
assume attivo e passivo.

30 gennaio 1945. Asfalto.
Giovanni Bottlnelll & Figlio Aldo, succ. a Tomaso Bettosini, eon sede in
Grancia. Sotto questa ragione sociale si d eostituita una societä in nome
eollettivo fra Giovanni Bottinelli e figlio Aldo, da Barbengo, entrambi
domiciliati a Graneia. La societä ebbe prineipio il 1° gennaio 1945 ed assume
attivo e passivo della ditta « Giovanni Bottinelli succ. a Tomaso Bettosini »,

in Graneia, oggi caneellata. Lavorazione dell'asfalto.

Dislrello di Mendrisio
30 gennaio 1945. Societä di eonsumo.

Cooperatlva Popolare, in Baier na, societä cooperativa (FUSC. del 18 maggio
1943, n° 114, pagina 1108). Mattia Fonti, segretario/direttore, non fa piü
parte del eonsiglio di ainministrazione, la sua firma c quindi estinta. In
sua sostituzione e stato nominato segretario/direttore Ettore Agosta, di
Pietro, da ed in Baierna. La firma soeiale spetta al presidente od al vice-
presidente col segretario/direttore, come precedentemente.

31 gennaio 1945. Spedizioni.
Ambrosoli e Villa Societä Anonima, in C h i a s s 0 esereizio di una casa dl
spedizioni (FUSC. del 19 giugno 1939; n° 140, pagina'1258). Eugenio Villa
non fa piü parte del eonsiglio d'amministrazione e la di lui firma 6 estinta.
Venne nominato, quale amministratore unieo, Aldo Villa, fu Giacoino, da
Lugano, in Chiasso, con firma individuale.

31 gennaio 1945. Lavori in cemento.
Ditta Eredi fu Antonio Pagani, in Chiasso, lavori in eemento, societä
in nome eollettivo (FUSC. del 20 febbraio 1934, n° 42, pagina 455). La
soeietä d sciolta: La liquidazione essendo terminata, la ragione sociale d
caneellata.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Ch&leau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaul)

15 janvier 1945.
Soeidtd Iibre des catholiques romains du Pays-d'Enhaut, ä Chäteau-
d ' 0 e x, association (FOSC. du 16 avril 1932, n° 88, page 921). L'assemblde
gdndrale du 7 janvier 1945, se fondant snr les articles 52, alinda 2, et
60 du CC., a ddeidd de renoneer ä son inscription au registre du
commerce. L'association est, en consdquence, radide, mais continue ä exister.

Bureau de Lausanne
25 janvier 1945.

Fromages Flns S.A., ä Lausanne, vente par representation de produits
fromagers, soeidtd anonyme (FOSC. du 10 ddeembre 1938). Suivant proeds-
verbal authentique, 1'assemble generale du 22 janvier 1945 a ddeidd:
1. de convertir les 20 actions de 50 fr. au porteur, entierement liberies,
composant le capital soeial en une action au porteur de 1000 fr., entidrement
libdrdc; 2. de porter son capital social, de 1000 fr. ä 50 000 fr. par l'dmission
de 49 nouvelles actions au porteur de 1000 fr. chacunc, entiärement liberies
par 30 000 fr. en espdees et par l'apport fait par Henri Isler de mobilicr de
bureau et de matdriel d'exploitation estimd selon inventaire au 30 novembre
1944 ä 21 070 fr. et aeeeptd pour le prix de 19 000 fr. en paiement duquel
Henri Isler a re?u 19 aetions au porteur de 1000 fr., entidrement libdrdes;
3. de modifier les Statuts et de les adapter aux dispositions nouvelles du
Code fdddral des obligations. Les faits prdeddemment publids sont modifids
comme suit: La raison'sociale est modifide en celle de Isler & flls S.A. La
socidtd a pour but la fabrication et le commerce de denrdes alimentaires
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en gros. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Le capital est de 50 000 fr., divisd en 50 actions au porteur de

1000 fr. chacune, entidrement libdrdes. Les actionnaires sont convoquds

par insertion dans l'organe de publications de la socidtd. Bureau transfer6:
Chcmin des Clochetons 39, dans les locaux de la socidtd.

31 janvier 1945.
Union de Banques Sulsses, succursale ä Lausanne (FOSC. du 13 mai 1943),
socidtd anonyme avec sidge principal ä Winterthour. Hugo Grüebler, de

Winterthour, ä Kusnacht (Zurich), est nommd directeur gdndral adjoint
avec signature collective pour le siege principal et toutes les succursales,
avec l'une des pcrsonnes autorisdes ä signer pour la socidtd.

31 janvier 1945. Travaux d'asphaltage.
Oreste Rosso, Socidtd Anonyme, ä Lausanne, travaux d'asphaltage
(FOSC. du 9 septembre 1933). L'administrateur Dominique Rosso est
ddcddd; sa signature est radide. Sont nommds administrateurs avec signature

collective ä deux: Alexandre Michel, de Coppet, ä Corseaux sur Vevey,
president, et Edgar Pcrrenoud, de La Sagne (Neuchätel), ä Lausanne.

31 janvier 1945.
Fonds de prdvoyance en faveur du personnel de ia maison Canton, ä

Lausanne, fondation (FOSC. du 30 juillet 1942). Avec approbation de l'au-
toritd de surveillance du 5 janvier 1945, les Statuts de la fondation ont
dtd modifids sur les points suivants par acte authentique du 19 janvier 1945:
La raison est modifide en celle de: Fonds de prdvoyance en faveur du
personnel de la Socidtd Canton Frdres. La fondation est administree par un
conscil de fondation de 1 ä 3 membres. Francois Canton, president, est
ddmissionnaire; sa signature est radide. Francois Canton, allid Douillot,
de St-Imier, ä Lausanne, est nomme membre du conseil de fondation et
president. La fondation est engagde par la signature individüelle d'un
membre du conseil de fondation. Bureau: Rue de Bourg 20, dans les
bureaux de la socidtd Canton Frdres.

31 janvier 1945. Mcubles anciens, etc.
« Mdtlers d'Arts» Solange Favez, ä Lausanne, exploitation d'un magasin
de meubles anciens, articles d'artisanat, articles d'ameublement et
antiques diverses (FOSC. du 13 juillet 1944, page 1591). La titulaire ajoute
ä son genre de commerce: Vente et representation de produits de beautd.

Bureau de Nyon
25 janvier 1945. Socidtd immobilidre.

L'Avenir S.A., ä Nyon (FOSC. du 18 novembre 1936, page 2708). Suivant
procds verbal authentique de son assemblde gdndrale du 30 decembre 1944,
la societd a revise ses Statuts et les a adaptds aux dispositions actuelles
du Code Icderal des obligations. Les faits antdrieurement publids sont
modifids sur les points suivants: La socidtd a pour but l'achat, la vente
et l'exploitation d'immeubles en Suisse. Le capital est porte de 18 550 fr.
ä 50 000 fr. par l'dmission de 629 actions nominatives de 50 fr., libdrdes

par compensation avec des crdances contre la socidtd, dont 413integralement
et 216 jusqu'ä concurrence de 30%. L'assemblde gdndrale a ensuite ddcidd

que les 1000 actions de 50 fr. nominatives sont transformees en 125 actions
de 400 fr. au porteur, dont 98 sont entidrement libdrdes et 27 libdrees jusqu'ä
concurrence de 30%. Par consequent, tout le capital est libdrd jusqu'ä
concurrence de 42 440 fr. L'organe officiel de la societd est la Feuille
officielle suisse du commerce. La socidtd"est administrdc par un conseil d'ad-
ministration compose de 1 ä 3 membres. Elle est engagee par la signature
d'un administrateur. Le bureau de la socidtd est transferd en l'dtude du
notaire Andrd Burnier, ä Nyon.

Bureau de Vevey
29 janvier 1945. Boulangerie-pätisserie.

Frdderlc Gehrig, ä Vevey, exploitation de la boulangerie-pätisserie des
Moulins (FOSC. du 12 mars 1926, n° 59). Cette raison est radide ensuite de
ddeds du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «Vve.
F. Gehrig», ä Vevey, ci-aprds inscrite.

29 janvier 1945. Boulangerie-pätisserie.
Vve. F. Gehrig, ä Vevey. Le chef de la maison est Olga-Lucie, nde Grand-
champ, veuve de Frdderic Gehrig, de Lützelflüh, ä Vevey. Procuration
individuelle est confdrde ä Frdderic-Paul Gelirig, de Lützelflüh, ä Vevey.
Reprise de l'actif et du passif de la raison «Frdderic Gehrig», ä Vevey,
radide. Exploitation de la Boulangerie-pätisserie des Moulins. Rue des
Moulins 32.

31 janvier 1945.
Socidtd Immobilidre de la Rue des Vergers, ä Ciarens, ä Montreux-Le Chäte-
lard, societe anonyme (FOSC. du 19 mai 1937, n°113). Dans son assemblde
gdndrale du 25 septembre 1944, la socidtd a, ensuite de rdorganisation
financidre, proeddd ä une rdvision de ses Statuts et les a, en particulier,
adaptds aux dispositions Idgales actuelles. Cette rdvision statutaire apportc
les modifications suivantes aux faits publids ä ce jour: La socidtd a pour
but l'achat et la vente d'immeubles bätis ou non bätis et la construction
de bätiments, la societd pouvant dgalement s'occuper de toute opdration
revetant le caraCtdre immobilier. Le capital social de 160 000 fr. a tout
d'abord dtd rdduit ä 16 000 fr., le nominal des 320 actions de 500 fr. dtant
ramend de 500 fr. ä 50 fr. II a dtd ensuite portd ä 88 000 fr. par remission
de 720 actions privildgides de 100 fr. chacune, au porteur, remises ä des
crdanciers de la socidtd en compensation de leurs crdances. L'acte authentique

prdvu par l'article 734 CO. porte la date du 29 janvier 1945. Le capital
social actuel est done de 88 000 fr., divisd en: 720 actions privildgides de
100 fr. chacune, au porteur, entidrement libdrdes; et 320 actions ordinaires
de 50 fr. chacune, au porteur, entidrement libdrdes. Le droit des actions
privildgides (rdpartition du dividende de 5% et paiement en cas de
dissolution) est fixd par les articles 26 et 28 des Statuts. La socidtd est administrde
par un conseil d'administration composd de 3 membres au moins. Les
publications de la socidtd sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La rdvision a portd dgalement sur d'autres points des Statuts non
soumis ä publication. Le bureau de la socidtd se trouve maintenant: chez
Paul Chevalley, seerdtaire, ä Ciarens.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

30 janvier 1945. Vins.
Les Fils d'Arthur Perret, ä Cormondrdche, commune de Corcelles-Cormon-
drdche. Jcan-Louis et Pierre Perret, de La Sagne et Les Ponts-de-Martel,

ä Cormondrdche, ont constitud, sous cette raison' sociale, une societc en nom
collectif qui a commencd le 1er janvier 1943. Commerce de vins. Grand'
Rue 58.

30 janvier 1945. Tricots, bonneterie, vins.
Georges Bourquin, ä Cormondrdche, commune de Corcelles-Cormon-
drdche, fabrique de tricots et bonneterie (FOSC. du 22 mars 1895,
n° 78). La maison ajoute ä son genre d'affaires le commerce des vins de
Neuchätel.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
29 janvier 1945.

Socidtd Immeuble Nord 149 et 151 S.A., ä La Chaux-de-Fonds, societd
anonyme immobilidre (FOSC. du 3 juillet 1924, n° 153). L'assemblde
gdndrale extraordinaire des actionnaires du 23 ddeembre 1944 a vote sa
dissolution. La liquidation etant terminde, cette raison sociale est radide.

29 janvier 1945. Edredons, couvertures, etc.
Mme Fürst-Jaques, ä La Chaux-de-Fonds, edredons, couvertures,
piquds, rideaux, lustrerie, abats-jour, ä l'enseigne «Art et Confort»(FOSC.
du 13 octobre 1944, n° 241). La titulaire Suzannc-Ida Fürst-Jaques est
dpouse de Ldopold-Louis Houriet, de St-Imier, ä La Chaux-de-Fonds,
dont eile est sdparde de biens et düment autorisde. La raison est modifide
en celle de Mme Houriet-Jaques.

29 janvier 1945.
S.A. Immeuble Pate 44, ä La Chaux-de-Fonds, socidtd anonyme
immobilidre (FOSC. du 19 avril 1934, n° 90). L'assemblde gdnerale
extraordinaire des actionnaires du 23 ddeembre 1944 a vote sa dissolution. La
liquidation dtant terminde, cette raison sociale est radide.

29 janvier 1945. Socidtd immobilidre.
S.A. Rue Fritz Courvoisler 38, ä La Chaux-de-Fonds, societd anonyme
immobilidre (FOSC. du 14 decembre 1928, n° 294). L'assemblde gdnerale
extraordinaire des actionnaires du 23 ddeembre 1944 a vote sa dissolution.
La liquidation dtant terminde, cette raison sociale est radide.

30 janvier 1945.
Uslne Genevolse de Ddgrossissage d'Or, Succursale de La Chaux-de-Fonds,
ä La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 27 septembre 1944, n° 227), avec
sidge principal ä Gendve. La procuration collective confdrde ä Alfred
Champendal est dteinte.

Genf — Gendve — Ginevra

30 janvier 1945. Garage, etc.
Eugdne Dufour-Fellx, prdeddemment, ä Nyon (FOSC. du 13 mai 1929,

page 975). La maison a transfdrd son sidge ä Versoix. Elle prend comme
nouvelle raison commerciale Eugdne Dufour. Le titulaire est Eugdne-Emilo
Dufour, de Chätelard-Montreux (Vaud), actuellement domicilid ä Versoix.
Exploitation d'un garage d'automobiles, station-service et atelier de rdpa-
rations, ä l'enseigne «Garage Standard». Route de Gendve s. n.

30 janvier 1945. Cafd-brasserie.
Oscar Plaschy, ä Gendve, exploitation d'un cafd-brasserie (FOSC. du
17 janvier 1933, page 126). La raison est radide par suite de remise d'ex-

'plöitation.
30 janvier 1945. Ateliers de constructions mdcaniques.

Motosacoche Socidtd Anonyme, ä Carouge, ateliers de constructions
mdcaniques (FOSC. du 11 janvier 1945, page 80). La signature individuelle
a dtd confdrd ä Louis Vaucher, prdsident du conseil d'administration, et
aux administrateurs-ddleguds: Rend Mozer et Rend Neeser (tous trois
inscrits); leurs pouvoirs sont modifids en consdquence.

30 janvier 1945. Turbines hydrauliques.
Ateliers des Charmilles S.A., ä Gendve, construction de turbines hydrauliques,

machines, etc. (FOSC. du 11 janvier 1945, page 80). La signature
individuelle a dtd confdrd ä Louis Vaucher, prdsident du conseil d'administration,

et aux administrateurs-ddldguds Rend Neeser et Rend Mozer (tous
trois inscrits); leurs pouvoirs sont modifids en consdquence.

30 janvier 1945.
LOHAG socidtd anonyme de prets et de commerce, ä Gendve (FOSC. du
16 septembre 1941, page 1812). Nouvelle adresse: Passage des Lions 4,
dtude de M® Eugdne Empeyta, avocat.

30 janvier 1945.
Banque Populalre Suisse, succursale de Gendve (FOSC. du 27 janvier 1943,

page 217), societd coopdrative avec sidge principal ä Berne. Ne conccrne
que la succursale de Gendve: Rend Landry (jusqu'ici vice-directeur) a dte
nommd co-dirccteur. Le Dr jur. Emile Duperrex (jusqu'ici fondd de pouvoir)
a dte nommd vice-directeur. Roger Gygax, de Seeberg (Berne), ä Geneve,
a dte nommd fonde de pouvoir. La succursale est engagde par la signature
collective de deux personnes autorisdes.

30 janvier 1945.
Socidtd Immobilidre Bianchd, au Grand-Saconnex, societe anonyme
(FOSC. du 16 novembre 1944, page 2539). Le conseil d'administration
est composd de Pierre Ramu (inscrit), nommd prdsident, et Andrd Reverdin,
de Gendve, ä Zurich, seerdtaire. La societd scra dordnavant engagee par
la signature collective des deux administrateurs. Les pouvoirs de l'adminis-
trateur Pierre Ramu sont modifids en consdquence.

30 janvier 1945. Cafd-restaurant et salles de societes.
Foyer ouvrier du Grütli S.A., ä Gendve. Suivant acte authentique et
Statuts en date du 24 janvier 1945, il a dtd constitud sous cette raison sociale
une socidtd anonyme ayant pour objet l'exploitation d'un cafe-rcstaurant
et de salles desocidtds, la location d'appartements meublds et non meublds,
le tout dans l'intdrdt de la classe ouvridre. La socidtd peut aussi acquerir,
exploiter et vendre des immeubles. Le capital social est de 50 000 fr.,
divisd en 50 actions de 1000 fr. au porteur. Le capital social est libdrd
jusqu'ä concurrence de 20 000 fr. L'organe de publicite est la Feuille
officielle suisse du commerce. La socidte est administree par un conseil
d'administration d'un ou de plusieurs membres. Le conseil d'administration
est composd de: Meinrad Inglin, de Rothenthurm (Schwyz), ä"Gendve,
prdsident; Rend Novel, de Perly-Certoux, ä Gendve, seerdtaire, et Roger
Egger, de Chßne-Bourg, ä Gendve. Les trois administrateurs signent
collectivement. Sidge social: Rue de Chantepoulet 21, dans les locaux
de la socidtd.
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Actif

La ^Nationale, Compagnie d'assurances sur la vie, Paris
Bilan an SI d6cembre 1943 Passif

Engagements des actionnaires ou titulaires de parts
sociales

Valeurs mobilieres:
Obligations et lettres de gage
Aetions de compagnies d'assurances
Autres aetions
Valeurs döposöes en garantie par les cessionnaires

Titres de gage immobilier
Prets et avances sur polices
Prets ö des corporations
Immeubles
Usurruits et nues propriötös
Effets ä recevoir, avoirs en banque, cheques postaux,

caisse
Avoirs provenant des reassurances
Avoirs auprös d'agents et de preneurs d'assurances
Intörets et loyers
Autre actif et debiteurs divers

De I'actif ci-dessus, sont engages k titre de süretös,
de cautionnements ou de gages: 373 592 442.53.

(VG. 6)

Paris, 31 juillet 1944.

Fr. franf. Ct.

56 250 000 —

2 407 096 621 63
25 123 053 09
65 527 476 64

152 497 732 72
22 047 942 61
69 116 492 08

126 546 247 62
330 066 162 46

1 716 023 —

50 915195 18
228 949 353 70
151 760 934 07
24 257 281 34
34 786 450 76

3 746 656 966 90

Capital social ou de garantie
Reserve immobiliere
Reserve de prövoyance pour diverses öventualitös
Reserve pour fluctuations de change
Reserve a'ammortissement des immeubles *

Reserve de capitalisation
Reserve de garantie
Reserve de prevoyance
Provision pour travaux d'entretien differes des

immeubles
Provision pour reconstruction de l'immeuble de

Rouen
Provision pour annulation de chances douteuses
Provision pour annulation de primes arrierees
Reserves techniques:

Reserves mathömatiques et correction relative ä
l'6cheance des rentes

Correction relative k l'echeance des primes
Reserve pour sinistres, capitaux echus, rentes et

rachats k regier
Engagements provenant des reassurances

Engagements:
Dettes pour depots de garantie des agents, des assures

et des tiers autres que les cessionnaires
Dettes envers les agents et bourtiers
Depots de garantie en valeurs mobilieres
Dettes privilögiöes et dettes immediatement exigibles
Dividendes anterieurs non touches par les action

naires
Benefices anterieurs non touches ou laisses en döpöt

par les assures
Loyers et revenus per^us d'avance

Autre passif et crediteurs divers
Fonds de prevoyanee du personnel de la societe
Exeedent du credit

Fr. fraDf.
75 000 000
33 528 747
27 658 699

8 479 553
8 518 875

111 759 447
37 386 021

2 628 427

1 000 000

1 960 960
854 065

7 302 135

2 940 675 970
116 044 966

89 250 431
174 648 351

22 252 646 93
9 176 820 96
2 299 660 40

10 987 732 15

2 883 350 —

14 866 481 72
17 503 294 46
5 738 109 13
6 138 998 78

18 113 222 47

3 746 656 966 90

Ct.

04
62
34

87

88

05
10

La Nationale, Compagnie d'assurances sur la vie

Le directeur general: P. Vedie.

Mitteilungen - Communications - Gomunicazioni

Die Anrechnung der Terrechnnngsstener im Jahr 1945

Die Eidgenössische Steuerverwaltung teilt mit:
1. Die Verrechnungssteuer, die erstmals 1944 durch Abzug vom

Zins- und Dividendenertrag inländischer Wertpapiere und Bankguthaben
erhoben worden ist, gilt grundsätzlich als Vorausleistung auf die kantonalen
und Gemeindesteuern. Sie wird auf diese angerechnet; ein allfälliger Ueber-
schuss wird in bar zurückerstattet.

Wer die Anrechnung der zu seinen Lasten im Jahr 1944 abgezogenen
Verreehnungssteuerbeträge auf die von ihm im Jahr 1945 zu zahlenden
Kantons- und Gemeindesteuern erwirken will, muss der Steuererklärung,
die er anfangs 1945 einzureichen hat, eine Aufstellung nach besonderem
Formular, das gleichzeitig als Verrechnungsantrag und Wertschriftenverzeichnis

dient, beilegen. Ein solches Wertschriftenverzeichnis ist auch
schon in frühern Jahren als Beilage zur Steuererklärung für die eidgenössische

Wehrsteuer und das Wehropfer und in den meisten Kantonen für die
kantonalen Steuern verlangt worden. Im Formular sind der Kapitalwert
der Wertpapiere, Bankguthaben usw. anzugeben, sowie die Erträge dieser
Anlagen, und zwar sind die Erträge mit dem Bruttobetrag, d. h. mit dem
Ertrag vor Abzug der Couponsteuer, Quellenwehrsteuer und Verrechnungssteuer,

einzusetzen.
Wer das als Wertschriftenverzeichnis und Verrechnungsantrag dienende

Formular zusammen mit der Steuererklärung vollständig und genan
ausgefüllt einreicht, erhält die Verrechnungssteuer auch von allen den Werten
angerechnet, die er bisher verheimlicht hat.

Die Formnlare für die Steuererklärungen werden den Steuerpflichtigen
im Januar oder Februar 1945 zugestellt. Wer kein Deklarationsformular
oder zu diesem kein Antragsformular erhält, kann ein solches bei der für
den Versand der Steuerformulare verantwortlichen Stelle seines Wohqsitz-
kantons verlangen. Steuererklärung und Verrechnungsantrag sind
fristgerecht einzureichen. Wer zur Abgabe einer Steuererklärung nicht
verpflichtet ist, hat den Verrechnungsantrag bis spätestens 31. März 1945

einzureichen, wenn er wünscht, dass die Verrechnung oder Rückerstattung
noch im Jahre 1945 erfolge.

Ueber die Erledigung seines Antrags wird der Antragsteller
unterrichtet. Ist der Antrag unverändert gutgeheissen worden, so genügt als

Mitteilung die Berücksichtigung des Verrechnungssteuerbetrages durch
Abzng in der Steuerrechnung (Steuerzettel). Wird der Antrag ganz oder
zum Teil abgelehnt, so erhält der Antragsteller einen schriftlichen Bescheid
mit Bezeichnung der Rechtsmittel, die ihm zu Gebote stehen.

Das von den kantonalen Behörden durchzuführende Verrechnungsverfahren

gilt nur für natürliche Personen. Juristische Personen jeder
Art (einschliesslich Vereine und Stiftungen) sowie Kollektiv- und
Kommanditgesellschaften haben die zu ihren Lasten abgezogene
Verrechnungssteuer bei der Eidgenössischen Steuerverwaltung in Bern geltend
zu machen, bei der auch die nötigen Formulare bezogen werden können.

2. Die Eidgenössische Steuerverwaltung hat zur Orientierung der
verrechnungsberechtigten Personen ein besonderes t Merkblatt über die

Verrechnungssteuer (S-154) und ihre Anrechnung im Jahre 1945 »

herausgegeben, das bei ihr bezogen werden kann. Es wird auf Bestellung hin
zugesandt. Die Abgabe und der Versand einzelner Exemplare erfolgt gratis.

28. 3. 2. 45.

L'impntation de l'impöt antlcipö en 1945

L'Administration föderale des contributions communique:
1. L'impöt antieipe, qui a ötö per^u pour la premiere fois en 1944 sous

forme de retenue sur les intöröts et dividendes constituant le rendement
des titres et avoirs en banque suisses, est en principe un prelevemert ä
valoir sur les impöts cantonaux et communaux. II est impute sur ces der-
niers; l'exeödent eventuel est remboursö en espöces.

Pour obtenir que les montants d'impöt anticipö deduits en 1944 soient
imputes sur les impöts cantonaux et communaux ä payer en 1945, il faut
joindre ä la declaration qui doit etre remise en 1945 une formule speciale
servant ä la fois de demande d'imputation et d'etat des titres. L'etat des
titres a dejä ete exige precedemment comme annexe ä la declaration en
vue de l'impöt et du sacrifice pour la defense nationale, ainsi qu'ä la
declaration d'impöt de la plupart des cantons. On doit indiquer dans cette
formule la valeur en capital des titres, avoirs en banque, etc., ainsi que les
rendements de ces placements; c'est le montant brut de ces rendements
qu'il faudra inscrire, c'est-ä-dire le rendement non diminuö du droit de
timbre sur les coiipons, de l'impöt ä la source pour la defense nationale et
de l'impöt anticipö.

Celui qui remplit de fa?on complete et pröeise la formule servant d'ötat
des titres et de demande d'imputation, ainsi que la declaration d'impöt,
se verra imputer l'impöt antieipe meme quant aux valeurs qu'il a jusqu'ici
dissimulees au fisc.

Les formules de declaration seront envoyöes aux contribuables en
janvier ou fövrier 1945. Celui qui n'a pas regu la formule de declaration
on la formule de demande qui l'accompagne, peut röclamer l'une ou l'autre
ä l'office charge d'envoyer les formules dans le canton oü il est domicilii
La declaration d'impöt et la demande d'imputation doivent fitre remises
dans les dölais requis. Les personnes qui ne sont pas tenues ä remettre cette
annöe une declaration d'impöt doivent envoyer la demande d'imputation
jusqu'au 31 mars 1945 au plus tard, si elles dösirent que l'imputation
ou le remboursement se fassent encore en 1945.

t

Le requörant sera renseignö sur la suite donnöe ä sa demande. Si eile
est agrööe teile quelle, il suffira que l'impöt antieipe soit pris en consideration

sous forme de deduction dans le bordereau d'impöt. Si la demande est
rejetee en tout ou en partie, le requörant recevra une communication öerite
indiquant les voies de droit auxquelles il peut recourir.

La procedure d'imputation devant les autoritös cantonales ne s'ap-
plique qu'aux personnes physiques. Toutes les personnes morales (y com-
pris les associations et fondations), ainsi que les soriötös en nom collectif
on en commandite, doivent demander k l'Administration föderale des
contributions, k Berne, le remboursement de l'impöt antieipe qui leur a ötö
döduit. Cette administration leur dölivrera les formules nöcessaires.

2. L'Administration föderale des contributions a öditö, pour renseigner
les personnes ayant droit k l'imputation, une «Notice sur tlmpöt antieipe
(S-154) et son impntation en 1945», qu'elie dölivre gratuitement ä qui
en fait la demande, s'il ne s'agit que de quelques exemplaires.

28. 3. 2. 45.
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D conteggio dell'imposta preventiva nel 1945

L'Amministrazione federale delle contribuzioni comunica:
1. L'imposta preventiva che fu riscossa per la prima volta nel 1944

mediante deduzione dal reditto dell'interesse e del dividendo di titoli e

crediti bancari svizzeri, 6 considerata, di massima, come prestazione anti-
cipata sulle imposte cantonali e comunali. Essa 6 computata sulle medesimc;
una eventuale eccedenza vieo rimborsata in contanti.

Chiunque vuol ottenere il computo sulle imposte cantonali e comunali
da pagare nel 1945 degli ammontari dell'imposta preventiva dedotti a

suo carico nel 1944 deve unire alia dichiarazione fiscale da inoltrare al-
l'inizio del 1945 una distinta su formulario speciale che serve nello stesso

tempo come domanda di computo ed elenco dei titoli. Tale elenco dei
titoli fu giä chiesto negli anni precedenti quale annesso alia dichiarazione
fiseale ai fini dell'imposta federale e del sacrificio per la difesa.
nazionale e nella maggior parte dei cantoni per le imposte cantonali.
Nel formulario occorre indicare il valore dei titoli, crediti bancari, ecc.,
nonchö i redditi di questi callocamenti, che vanno iscritti coll'importo
lordo, ossia con quello prima che siano dedotte la tassa sulle cedole,
l'imposta per la difesa nazionale alia fönte e l'imposta preventiva.

Chiunque inoltra con la dichiarazione fiscale il formulario che serve
di elenco dei titoli e dbmanda di computo, dopo averlo riempito in modo
completo cd csatto, otterrä il computo dell'imposta preventiva anche su
tutti i valori ch'egli non ha dichiarato finora.

I moduli per le dichiarazioni fiscali saranno spediti ai contribuenti
nel gennaio o febbraio 1945. Chiunque non ha ricevuto il formulario di
dichiarazione o il connesso formulario di domanda, puö chiederlo all'ufficio
responsable per l'invio dei moduli fiscali del suo cantone di domicilio.
La dichiarazione fiscale e la domanda di computo vanno inoltrati entro il
termine prescritto. Chiunque non e tenuto a presentare una dichiarazione
fiscale deve inoltrare la domanda di computo entro il 31 marzo al piü tardi,
se desidera che il computo o ilrimborso vengano effettuati ancora nel 1945.

II richiedente sarä informato sul modo come venne regolata la sua
domanda. Se la domanda fu ammessa invariata, basterä se verrä dedotto
dal conto d'imposta (bollettino di pagamento) l'ammontare d'imposta
preventiva. Se la domanda e respinta in tutto o in parte, il richiedente
riceverä una comunicazione per iscritto con indicati i.rimedi giuridici di
cui puö disporre.

La procedura di computo che vien eseguita dalle autoritä cantonali
vale soltanto per le persone fisiche. Le persone giuridiche d'ogni genere
(comprese le associazioni e fondazioni), come pure le societä in nome col-
lettivo e in accomandita, devono far valere l'imposta preventiva, dedotta
a loro carico, aU'Amministrazione federale delle contribuzioni in Berna,
presso la quale sono ottenibili anche i necessari formulari.

2. L'Amministrazione federale delle contribuzioni ha pubblicato a

norma delle persone aveDti il diritto al rimborso, uno speciale « Orlenta-
mento concernente l'imposta preventiva (S-154) e il suo computo ncll'änno
1945». Esso ö ottenibile presso l'amministrazione stessa ed ö spedito
dietro ordinazione. La consegna e l'invio di singoli esemplari awengono
gratuitamente. 28. 3. 2. 45.

Wlrtschaftsverliaiidliingen mit Bentschland

Da die Wirtscliaftsverhandlungen mit Deutachland noch nicht zu Ende
geführt werden konnten, ist da3 3chweizerisch-deutsche Verrechnungsabkommen

vom 9. August 1940 in der Fassung des Fünften Zusatzabkommens
vom 29. Juli 1944 am 2. Februar 1945 vorläufig wieder um einen halben
Monat, d. h. bis zum 15. Februar 1945, verlängert worden. Die Verhandlungen
zwischen den Delegationen nehmen ihren Fortgang.

Die Verlängerung des Abkommens erfolgte durch Austausch eines
Briefwechsels zwischen den Delegationsvorsitzenden. Der Wortlaut des schweizerischen

Briefes, der inhaltlich mit demjenigen de3 deutschen Briefes übereinstimmt,

ist folgender:

i Herr Vorsitzender,

Hiermit beehre ich mich, Ihnen zu bestätigen, dass zwischen dem
schweizerischen Bundesrai und der deutschen Regierung Einverständnis darüber
erzielt worden ist, das Abkommen über den schweizerisch-deutschen Verrechnungsverkehr

vom 9. August 1940, in der Fassung des Fünften Zusatzabkommens
vom 29. Juli 1944, bis zum 15. Februar 1945 zu verlängern.

Genehmigen Sie, Herr Vorsitzender, die Versicherung meiner ausgezeichneten

Hochachtung.
(gez.) Hotz. >

Negotiations deonomlqnes entre la Snisse et rillemape
Le3 nögociation3 öconomiques en cours avec une dölögation allemande

n'ayant pas encore abouti, l'accord du 9 aoüt 1940 sur la compensation de3
paienients helvötico-allemands, dans la teneur du cinquiöme avenant du.
29 juillet 1944, a 6t6 prorogö le 2 fövrier 1945 pour une nouvelle pöriode de
quinze jours, soit ju3qu'au 15 fövrier 1945. Les nögociations entre les deux
dölögations se poureuivent.

La prorogation de l'accord a eu lieu par öchange de lettre3 entre les
presidents de3 deux delegations. La lettre suisse, dont le contenu est con-
forme 4 la lettre allemande, a la teneur suivante:

I Monsieur le president,

J'ai l'honneur de vous confirmer que le Conseil federal suisse et le gouverne-
ment allemand sonl convenus de prolonger jusqu'au 15 fdvrier 1945 l'accord
pour la compensation des paiemenls helvetico-allemands du 9 aoüt 1940, dans
la teneur du cinquieme avpnant du 29 juiüet 1944.

Veuillez agreer, Monsieur le president, les assurances de. ma haute
consideration.

(signi) Hotz.»

Redaktion:
Handelsabteilung de3 Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

STEUER- © Amnestie
Amnestierechtliche Beratung und Prüfung der Amnestie-Voraussetzungen,
steuerrechtllche Buch- und Bilanzprüfung. Spezielle Amnestie-Erfahrungen.

25 Jahre Praxis. Erstklassige Referenzen.

Sieuer-Experte Ed. Aeberli, Bern
Aarbergergasse 48 • Telephon 2 31 28/29 136

ErsparnisKasse Lauienburg

Die Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Sonntag 18. Februar 1945, nachmittags 3 Uhr, im Hotel Solbad
in Laufenburg.
Verhandlungsgegenstände: 1. Protokoll. — 2. Abnahme des Geschäfts¬

berichtes und der Rechnung pro 1944 und Decharge-Erteilung
an Behörden und Verwaltung. — 3. Beschlussfassung über die
Verwendung des Reingewinns pro 1944 — 4 Ersatzwahlen.

Aktionäre oder rechtliche Vertreter derselben, welche an der"

Generalversammlung' teilzunehmen wünschen, haben sich bis spätestens

Samstag den 17. Februar 1945, mittags 12 Uhr, im Bureau der
Ersparniskasse in Laufenburg oder Frick anzumelden und über den
Aktienbesitz unter Angabe von Zahl und Nummern der Aktien
auszuweisen. Auf Grund dieser Anmeldung wird dem Betreffenden eine
auf seinen Namen lautende Eintrittskarte ausgestellt, welche allein
zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigt.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht
der Rechnungsrevisoren liegen den Aktionären vom 3. Februar 1945

an beim Hauptsitz in Laufenburg zur Einsicht auf. Q 20

Laufenburg, 25. Januar 1945. Namens des Verwaltungsrates,

der Präsident: der Aktuar:
Dr. A. Vogel; J. Treyer.

IAIDATARIA
TREUHAND- UND REVISIONSGESEIJLSCHAFT

ZUG
Gegründet 1825 ZÜBICH 2

Bahnhofstraße 23, Tel. 405 77 Jenatschstraße L TeL 25 85 23

Steuer- und WirtsehafUberatanz
Betrlebsargunisutfonen und Heehnumsrwesen

Beratung von Terbandooekretarlaten
Prelskontrollfragen

Z 43

eödacb, Bhersichtlicti, zeitsparend

Hriefii ttr Kart * Kattf»
PrttftUi «4 lertten; tank:

Sdjdl
Zürich, an der Peststrassa

TSl. (051) 23 57 10

•tot: oaa da Mom-aiaac 12
lanaa: na E.-Mssl •

33jähriger, strebsamer Kaufmann,
bilanzsicherer und erfahrener

Buchhalter
mit langjähriger Praxis in einem
Industrieunternehmen als Hauptbuchhalter, sucht
Verantwortung»- und aussichtsreiches Arbeitsgebiet
Zeugnisse und Referenzen stehen zur Verfügung.
Eventuell aktive Beteiligung mit 10 000 bis
20 000 Franken an seriösem Handels- oder
Fabrikationsunternehmen. Offerten unter Chiffre
P 40175 an Publicitas Bern. F 5

Billige

Notizblocks
„Standard" mit gelbem Umschlag

zu 1(.0 Bl. unlin. Papier, perfor. 10 St 100 St
Nr. 912 9X12 cm Fr. 2.30 20.—
Nr. 1014 10X14 cm Fr. 3.30 28.—

Nr. 1421 14X21 cm Fr. 5.10 47.—

Telepbonblocks mit Vordruck,
14X21 cm zu 100 Blatt Fr. 6.75 60.—

Telephonhlocksmit Rückwand
u. Oese, zu 100 Bl., 24X15 cm Fr. 6.30 62.50

Sudelblocks zu 100 Blatt, weisses Papier
A5, 148x105 mm Fr. 3.50 32.—'

A4, 297 x 210 mm Kr. 7.— 60.—

A6, 105 X 74 mm Kr. 2.25 21.—

Master za Diensten. 647

DOLT
ARBENZCO

AG

Papeterie\\ Zürich, Bahnhofstr. 65, Tel. 239757

Inserate im SfcLAJB. haben immer Erfolg!
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JONGEK

JURIST
ADVOKAT

sucht Stellung als

DIREKTIONSSEKRETÄR
oder

JURISTISCHER MITARBEITER

in Handels- oder Industrieunternehmung,
eventuell in Verwaltung.

Gef. Offerten unter Chiffre N 2650 Q an
Publicitas AG. Basel.

Q 23

P-OXYBENZOESfiURE
zu kaufen gesucht.

Offerten erbeten unter Chiffre T 25875 an
Publicitas Bern. Z 16 OFP 257

Bezirksgericht Aarau

Rechnungsruf (Erbschaftsinventar)

Das Bezirksgericht Aarau hat am 31. Januar 1945
über

Müller-Müller Rudolf,
geboren 1863, gewesener Schuhfabrikarbeiter, von
Unterkulm, in Unterentfelden, gestorben am 20.
Januar 1945, das öffentliche Inventar mit Rechnungsruf
bewilligt.

Die Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss der
Bürgschaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre
Forderungen und Schulden bis 3. März 1945 bei der
Gemeindekanzlei Unterentfelden anzumelden, an-
sonst die in Artikel 590 ZGB. erwähnten Folgen
eintreten (Artikel 581 u. ff. ZGB.). On 15

Aarau, 31. Januar 1945. Bezirksgericht Aaran.

Verlangen Sie beim Schweizerischen Handelsanitsblatt Probenummern der
Monatsschrift «Die Volkswirtschart» (Wirtschaftliche und soziaistatistische
Mitteilungen, Konjunkturberichte über In- und Ausland, Mitteilungen der
Eidgenössischen Lohnbegutachtungskonimission, Richtsätze für die Lohn-

anpassuug u. a. ni.)

SCHWEIZERISCHE HYPOTHEKENBANK

SOLOTHURN, mit Niederlassung in Zürich

Einladung zur Generalversammlung für das 56. Geschäftsjahr

Die Aktionäre der Schweizerischen Hypothekenbank werden
hiermit zur ordentlichen Generalversammlung für das 56. Geschäftsjahr

auf Samstag den 24. Februar 1945, vormittags 11 Uhr, in das
Hotel zur Krone in Solothurn eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Bericht und Rechnungsablage des Verwaltungsrates über das

Jahr 1944.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung^
b) Entlastung der Organe der Verwaltung;
c) Verwendung des Reingewinnes vom Jahre 1944.

4. Ersatzwahl eines Verwaltungsratsmitgliedes.
Zur Erlangung des Stimmrechts haben die Aktionäre ihre Aktien

spätestens drei Tage vor der Generalversammlung zu hinterlegen:
an unserer Kasse in Solothurn oder Zürich,

bei der Basler Handelsbank, in Basel;
bei den Herren Engen von Büren & Cie., Bankgeschäft, Bern;
bei dem Schweizerlsehen Bankverein in Neuenbürg;
bei dem Schweizerischen Bankverein in Lausanne;
bei den Herren Week, Aeby& Cle., Bankgeschäft, Freiburg.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, samt dem
Bericht der Revisoren, werden 10 Tage vor der ordentlichen
Generalversammlung zur Einsicht beim Hauptsitz Solothurn
aufgelegt sein. Sn 6

Solothurn, den 20. Januar 1945.

Namens des Verwaltungsrates
der Schweizerischen Hypothekenbank,

der Präsident: Dr. Max Gressly.

Societe bancaire de Geneve
Xi'assembl£e gn£rale ordinaire des actionnaires
est convoquöe pour le 15 fövrier 1945, ä 15 henres, an sifege de la societö, Place
de la Synagogne 6, ä Genöve, aveo l'ordre du jour suivant:

1. Rapport du conseil d'admlnistration et rapport des contröleurs.
2. Deliberation sur la conclusion de ces rapports et sur la repartition du

benefice net
3. Nomination d'administrateurs.
4. Nomination des contröleurs.

Le rapport du conseil d'administration, le bilan et le compte de profits et
pertes, les propositions concernant l'emploi du benefice net ainsi que le rapport
des contröleurs seront & la disposition des actionnaires dös le 2 fevrier 1945, au
siöge de la societe, Place de la Synagogue 6.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront dölivröes sur presentation des
titres ou justification de leur possession, jusqu'au 12 fevrier 1945, par la Societe
bancaire de Geneve. X tl

Genfeve, le 17 janvier 1945. LB CONSBIL D'ADMINISTRATION.

Schweizerische Trenhandgesellschaft

BASEL Zürich Genf Lausanne
St-Albananlage 1 Bahnbofstrasse 66 Rne du Mont-Blanc 3 Grand-Chftne 1

Oslgemalöe
zu verkaufen, aus
Privatbesitz, m.tiarantie
der Echth. A. Ca'ame,
A. ioeoier, Buciun,
Zünd, Zeiger, J. L.
Ruedlsuehli, A.
Anker, zwei Aquarelle
Holländer XVUe.
Offenen unt. H2301Y
an Pnblicitas Bern.

"Metali-und Kartonpackungen^

Ernst &Co Blechdosenfabrii:

V Küsnacht'Zürich» J
Demandez. A la FOSC.
des numeros-specimens
de la « Vie äconomique»

IrScmatlenale Prcse<«t • Orjan
Organisation t?N>rrat'P*:jle Prc&

ferrat'onal Prc»5«'.i;s Organitii,

liefert Ihffferfdie neuesten

Prospekte aller
Branchen im Abonnement!

Leicht klassierbar
dank übersichtl.

Einteilung in unsere
Mappen4 mit- Spezial-
registern. Unentbehrlich

für Handel, Industrie

und Gewerbe
sowie alle, die sich für
den neuesten Stand
der Produktion inter-

Vt-Irtfer an ülfi PiJ.'rcn tf*« it.
U'iä Auilardcs Qev_ih!l

Das ist die

JUF-

die einzige Schweizer

Kleinmaschine für Buchhaltung und

Korrespondenz. Ganzverschalt

und geräuscharm.Trotz besonderer

technischer Ausrüstung
für rasches Buchen Ist ihr Preis

nur Fr. 465.—.

Erproben Sie die Ruf-Portabie

In unsern Ausstellungsräumen
oder bei Ihnen. — Prospekt

kostenlos.

RUF 'BUCHHALTUNG
AKTIENGESELLSCHAFT
ZOrlch, Lfiwenstr. 19, Tal.257080

Fürsorge-Einrichtungen
Stiftungen, Pensionskassen,

Gruppenversicherungen,
Beratung in allen Pensionsfragen

Dr. A. Idiübeler
Veralcheningsexperte

Zürich, Biberilnstrasse 11 Telephon 326122
z «84

Wir liefern:

Triäthanolamin
Chloroform ehem. rein

Gummi Tragant, anatol. Prov.
Gasruß la

Na lactat techn.
Kalium bichromat crisl.

SARONA-CHEMIE GmbH., KRADOLP
Import - Export / Telefon 522 53

Handelsvertretungen in Sohweden, Portugal,
Spanien, Deutschland und Uebersee

115-1

Seriöse Handelsfirma
(Vertriebsgeseüschaft) z 60

mit bewährter Verkaufsorganisation

sacht neue Vertretungen
für die ganze Schweiz. Artikel der Hanshai

tungswarenbranche bevorzugt. Angebote
unter Chiffre D 5901 Z an Publiclfas Zürich.

Ersparnisanstalt ButschwM
Mitglied des Verbandes st-gallischer Lokalbanken und Sparkassen
Aktienkapital: Fr. 500 000 Reserven: Fr. 635 000

Kündigung
Wir kündigen hiermit alle bis 30. September 1945 kündbar

werdenden Obligationen unserer Bank auf die vertragliche Frist
von sechs Monaten. Mit dem Verfalltag hört <^ie Verzinsimg auf.

Wir offerieren die Konversion zu
S'/t bei einer Laufzeit von mindestens 4 Jahren, .oder
&lt •/• bei einer Lanfseit von mindestens 6 Jahren.

Diese Konditionen gelten zurzeit auch für Neuanlagen in
beschränkten Beträgen. G 11

Bütschwil, 1. Februar 1945. DIE VERWALTUNG.

Axmoncenregle und verantwortlich für den Inseratenteil: Publicitas AO. — Rägie des annonces et responsable pour ces demlires: Publicitas SA. — Druck: Fritz Pochon-Jent AO., Bern.


	

